Teilegutachten 366-1179-01-MIRD/N1 mv
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0. Hinweise

Wegen der Felgenbettform ist die Montage der Reifen nur von der Radinnenseite mdglich.
Der Verwendungsbereich der Radausfuhrung wurde aktualisiert.

l. Ubersicht
Ausfih- Ausflihrungsbezeichnung Loch- Mitten- | Ein- zul. zul. glltig
rung kreis loch prel3- | Rad- | Abroll- |ab
Kennzeichnung Kennzeichung (mm)/ | (mm) tiefe | last umfang | Fertig.
Rad Zentrierring -zahl (mm) | (kg) (mm) Datum
108/D LK108/D ohne Ring 108/4 65,1 25 615 1975 10/01
I.1. Beschreibung der Sonderrader
Hersteller : FONDMETAL S.p.A.
I-24050 Palosco (Bergamo)
Hersteller : FONDMETAL S.p.A.
I-24050 Palosco (Bergamo)
Handelsmarke : FONDMETAL
Art der Sonderrader :LM-Sonderréader, einteilig, Mittenbohrung mit einer Kappe abgedeckt
Korrosionsschutz : Mehrschicht-Einbrennlackierung
Masse des Rades :ca. 11,6 kg

1.2. Radanschlul®

siehe Anlage

1.3. Kennzeichnung der Sonderrader

An den Sonderradern wird folgende Kennzeichnung an der Auf3en- bzw. Innenseite eingegossen bzw.
eingepragt, siehe Beispiel der Radausfihrung 108/D:

. AulBenseite . Innenseite
Hersteller D : FONDMETAL
Radtyp D : 6600/G5-2
Radausfiihrung - : LK108/D
RadgroR3e D :7JX17 H2
Einprel3tiefe D :ET25
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Herstellungsdatum D : Fertigungsmonat und -jahr
z.B. 10.01
Herkunftsmerkmal D - : MADE IN ITALY

Zusatzlich kénnen an der Radinnenseite bzw. -auenseite verschiedene Kontrollzeichen angebracht sein.

1.4. Verwendungsbereich

Die Sonderrader sind fur Personenkraftwagen vorgesehen.

Il Sonderradprifung

Die hier beschriebenen Sonderrader wurden gemaf der "Richtlinien fir die Prifung von Sonderradern fur Kfz
und ihre Anh. BMV/StV 13/36.25.07-20.01, VkBI S 1377" vom 25.11.1998 gepriift.

I.1. Felge

Die MafR3e und Toleranzen der Felgenkontur entsprechen der E.T.R.T.O. Norm.

Die Mal3e und Toleranzen der Felgenkontur entsprechen bis auf das Mal3 Q (Abstand Tiefbett vom auf3eren
Felgenhorn) der E.T.R.T.O.-Norm. Gegen das geanderte Mal3 Q bestehen keine technischen Bedenken, da
ausreichende Montageversuche mit verschiedenen ReifengréRen positiv durchgefihrt wurden.

Die MaRRe und Toleranzen der Felgenkontur entsprechen der E.T.R.T.O. Norm, wobei Innen- und Aul3enseite
spiegelbildlich vertauscht sind. Gegen das spiegelbildlich ausgefiihrte Tiefbett bestehen keine technischen
Bedenken.

Die nachgepruften Muster stimmen in den wesentlichen Punkten mit den unter Ziffer V.3. aufgefihrten
Unterlagen Uberein.

1.2. Werkstoff der Sonderrader:

Zusammensetzung, Festigkeitswerte und Korrosionsverhalten des Werkstoffes sind in der Beschreibung des
Herstellers aufgefiihrt; diese Angaben wurden durch uns nicht Gberprift.

11.3. Festigkeitsprufung:

[1.3.1. Dauerfestigkeitsprifung:

Eine erneute Dauerfestigkeitspriifung war nicht erforderlich.

Ausflihrung Einprelitiefe Radlast Abrollumfang Anzugsmoment Prifmoment in Nm
in mm in kg in mm in Nm Prifwert Mb max. bei 100%
108/D 25 615 1975 110 3712

11.3.5 Impact Prifung:

Ein Impact-Test nach ISO 7141 wurde mit positivem Ergebnis fiir alle Radausfiihrungen durchgefiihrt.
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I, Anbau- und Verwendungsprufung:

ll.1.  Anbauuntersuchung am Fahrzeug:

Wenn die Auflagen und Hinweise in den Anlagen erfiillt sind, haben die Rader ausreichenden Abstand von
Brems- und Fahrwerksteilen, und die Freigangigkeit der Reifen ist bei den im StraBenverkehr lblichen
Bedingungen gewahrleistet.

1.2. Fahrversuche:

Freigaben der Fahrzeughersteller Giber FelgengrofRe, Einprel3tiefe und GréfRen der Bereifung liegen teilweise
nicht vor.

Fur die Verwendung der Sonderrdder wurden Anbau-, Freigangigkeits und Handlingprifungen durchgefihrt.
Der Untersuchungsumfang entspricht den Kriterien der Richtlinie fir die Prifung von Sonderradern fir Kfz und
ihre Anhénger (BMV/StV 13/36.25.07-20.01 vom 25.11.1998, VKBI S. 1377), Punkt 4.6.8 Anbauprifung, und
des VdTUV -Merkblattes Nr. 751 ((Begutachtung von baulichen Veranderungen an M- und N-Fahrzeugen unter
besonderer Bertcksichtigung der Betriebsfestigkeit) Ausgabe 05.2000 Anhang 1). Bei den durchgefiihrten
Prifungen ergaben sich im Vergleich zur serienmaRigen Ausriistung der Fahrzeuge keine Beanstandungen.
Kriterien des Fahrkomforts lagen der Beurteilung nicht zugrunde. Der Kraftstoffverbrauch mit den von der Serie
abweichenden Rad/Reifen-Kombinationen wurde nicht gemessen.

1.3. Fahrwerksfestigkeit:

Die Spurverbreiterung betragt an den gepruften PKW weniger als 2 % der serienmafigen Spurweite. Deshalb
ist eine Prufung der Fahrwerksfestigkeit nicht erforderlich.

V. Zusammenfassung:

Gegen die Abnahme des Anbaues des Sonderrades nach § 19 StVZO bei festgelegtem Verwendungsbereich
bestehen keine technischen Bedenken.

Gegen die Erteilung einer Allgemeinen Betriebserlaubnis nach 8§22 StVZO bestehen keine technischen
Bedenken.

Der Gutachteninhaber muR3 eine gleichmaRige und reihenweise Fertigung der Rader gewahrleisten.

Er hat dariiberhinaus dafiir zu sorgen, dalR dieses Gutachten sowie dessen Anlagen durch Nachtrag erganzt
werden, wenn

- sich am Sonderrad Anderungen in maRlicher, werkstofflicher oder fertigungstechnischer Hinsicht ergeben.

- sich berlhrte Bau- und Betriebsvorschriften der StralRenverkehrs-Zulassungs-Ordnung (StVZO) bzw. hierzu
ergangene Richtlinien und Anweisungen andern.

- ein Verwendungsbereich definiert ist und sich in diesem anbau-, freigangigkeits- oder
fahrzeugfunktionsrelevante Daten andern.
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TUV

Radtyp: 6600/G5-2 TR
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V. Unterlagen und Anlagen:

V.1. Verwendungsbereichsanlagen:
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Folgende Verwendungsbereiche in den bestehenden Anlagen werden aktualisiert und ggf. um neue Anlagen

erganzt:
Anlage Ausfiihrung
1 PEUGEOT 108/D

V.2. Allgemeine Hinweise:

siehe Anlage: Allgemeine Hinweise
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